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Am nächsten Sonntag wird noch 

kein Gottegdienst in der Dreifaltig- 
send-Kirche stattfinden. 

Herr A. A. Maule reiste am Sam- 

stag oergangener Woche in·:Geichäftiti 
nach Lincoln. 

Mont Kkeger reiste Mittwoch Max 

nach Oklahoma unt seine dort liegenden 
Ländekeien anzusehen. 

Herrn nnd Frau Joe Schroder wur- 

den letzte Woche ein strannner Stamm- 

halter geboren. Wir gratulieten. 
Win Bloedorn nnd Henty Lange 

ichickten Mittwoch Abend jeder eine 
Cur Schweine nach Siout City- 

Hetr Pafior A. Ollenbnrg und 

Frau keiften lehten Dienstag nach Ft. 
Dodge Jupit, um der Hochzeit eines 

Bruders von Frau Pastot Ollenbnrg 
nämlich Here Pastar Walter Beetek 
von Waeo beiznwohnein 

Henry Bergmanu,jr. von Schleswig, 
Ja., war hier einige Tage lehter Woche 
auf Besuch bei seine-n Vater, Henry 
Berginamt, s Meilen siidwestlich von 

der Stadt. 
Wie uns mitgeteilt wurde, soll Henry 

Poles die Chales Hill Form getauft 
haben siir die Summe von list-Zo. Die- 

se Form liegt 9 Meilen nordwestlich 
von Vloomfield, 

Peter Reff hat sein Maschinen-Ge- 
schöft an Gebriider Vinckel von Ran- 

dolph verkauft. Dieses sind deutsche 
Leute und werden wahrscheinlich ein gu- 
tes Geschäft aufbauen. 

Das Thermometer kam letze Woche 
bis auf 25 unter Null herunter nnd 
die Kälte scheint jetzt wieder einsetzen 
zu wollen. Eine seine Abwechselung 
nach dem schönen Wetter. 

Herr nnd Frau Fritz Soll keiften 
Montag Morgen nach Scribuer, wo- 

selbst Frau Sollg Vater schwer ek- 

Irantsist und keine Hoffnung siir 
seine Besserung oerhanden ist. 

WmsGerken verkaufte 90 Kon 
Schweine an Hans Undresen für die 

schöne Summe von 81800. Diese 
Schweine wurden in Abschätznng ver- 

kauft nnd beide Parteien sehen sich im 

Vorteil. —. 

County Schahisseifier Louio Eg gert 
reiste Montag Morgen nach Omvl)«, 
wo er an einer Versammlung der 

County Schahmeisier von Nebraska 

teilnehmen wallte. Herr Eggert ist der 

jüngste Schatzmeifter im Staate. O 

Georg Soll hot sein schönes Residenzz 
in der Stadt bezogen nnd seit-früheresJ 
Heim wurde gleich von Herrn Wieski 
von Osmond in Anspruch genommen- 
Wir heißen Herrn Wiese und Fami- 
lie herzlich willkommen in unserem» 
deutschen Kreise. i 

Peter Kortuin nnd Familie verließen 
hente Mittag diese Gegend nnd reisten 
nach Mnntnna. Wir verlieren dadurch 
einen gnten Freund nnd Knor Co. einen 
werten Mit-ger. Peter rnit hiermit al- 

len feinen Freunden ein«Leben-ohl« zu. 

Derr nnd Frau Martin Meyer rei- 

ßen am Montag Morgen nach Strawn 

Js. ::::: bete Ins feiner Iarm ihre sei 
met In meidet-. Frau Meyer iirither 
Frau Martend erhielt am Sonnabend 
die traurige Andere-Oh tm ihr sendet 
in Illinois plsscich gestorben fei, der- 

nne heissen-isten fie ihre Ihreiie mn 

bei betten Begräbnis wiegen zu fein. 

abMiene Uniideine nach wird dee 

Bissen-fiele deinitai einnehm. de. wie 
die Betriebsleiter fegen. die stiegst-en 
Uhek sind cis die Einnahme-. Jst 
d- iiebe Zeit. ne ebiisiiieden Unter-! 
seien-. eines eqitaie ten n sich setz 
tein Wes-is sue see-Mit hergeben! 
site des-net set in seieeii m Unee e H 
III-uns eiei seit einen- Iieitsnmeiäaiti Ideen-. nea- Ineeessst ee mer. kenn I 
die Musan eines dazu treiben 

De Ieters ichs-ins ieste Rede ieer 
Ieise scheidet eeIieise weiden ;- ten- 
Ie Werk-se uätsiisQ sent ein-ne isnets ; 
ten Hei-C nm feine-e Unten-M einen ; 
des-III Ueti en ie- iiO sen-esse nat 
de- Iieee sie erbeutest-. sue time J 
m Ieseieiden ne den ist-see Iedeiien - 

W am Nr .e: et-« «"k;’».;«mi 

seien-ex Heide nnd Heini ne Nie-O 
sere seh-m In Use- »Me en Iene 
is se du«- 
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Frau N. L. Eliingwb reiste am 

Montag nach Chieagm nm ihre Früh- 
iqhkseinkänfe für ihr Pnipmacherges 
sesäfhzn machen. Wie wir verstehen 
wird sie einen Abstecher machen nach 
ihrer früheren Heimat Columan 
Wis. Nu Renke, werde nicht einsam 

Jn Nokfoik hat es einen ziemliche n 

Kampfwegen des Posicneisierisiiintrd 
abgegeben. Am Abend der Wahl 
stellte es sich hera us daß zwei sinnt-ihn- 
ien die ebene Zahl von 450 Stimmen- 

hatten. Ja der nächsten Nachzahlung 
haiie Andre-v G. Nelfon, ein Eisen- 
bahn-Post-Cierk, 451 und Carl Wilde, 
ein Bankier 499 Stimmen-. ; 

Gefiern hatten wir hier mal wieder 
eine kleine Aufregung, da die Feuer- 
glocke ertönte. Es war ein Feuer in 
der Wohnung von Peter Thompfen 
durch Ueberhitznng entstanden. Ta 
schnelle Hiilfe zur Stelle Ivar, hat es 

keinen nenn its-betten Schaden ange- 
richtet. Nur eine hölzerne Zivischeuivand 
verbrannte. 

Tie Scharlach-Fieber-Epidemie 
scheint schnell zu Ende gehen zu wollen 
nnd man spricht, daß am nächsten 
Sonntag schon die Quarantäne über 
die öffentlichen Plänen aufgehoben 
werden soll. Es sind keine neuen Fälle 
der Krankheit ausgebrochen und die 
alten Fälle haben einen glücklichen Ver- 

lauf genommen. 

Es tv’rd erzählt daß Dr. Peters 
letzten Freitag mit feiner Ford- 

Car nahe Frank Otto«8 Platz 
in einer Schneck-out geriet, mo- 

durch die Car umgeworfeu wurde, Tr. 

Peter-s kam unversehrt davon nnd rief 
dnreh das Telephon Hülfe don der 

Stadt herbei. Fest Yeager, L. A. 

Stnart nnd Crandall begaben sich mit 

Yeagerg Nambler dorthin. Die Car 

war mitLeichtigkeitaufgehoben und es 

stellte sich heraus, des sie auch leisten 

großen Schaden davongetragen hatte« 
nnd fähig war weiter zu fahren. Wilh- 
reud der Arbeit svar jedoch die Rauch- 
ler Cur eingefrohren nnd die kleine 

Ford mußte sie zur Stadtschleppeu. 

Wie es scheint, wird auf der einen 

Seite darauf hingearbeitet, um die 

Vereinigten Staaten trocken zu machen 
und von der andern Seite werden na- 

türlich alle Hebel itt Bewegung gesth 
um der ersieren Absicht einen «Riegel« 
vorzuschiebem Wir erhielten von 

HerruVaL Peter, von Oniaha, Veri. 
des D· N. B· von Nebr. ein Schreiben, 
welches Namensnnterschrift-Bogen, 
eine Bittschrift gegen Prahibitioih 
nin diese bei-u Congress einznreichem 
beigelegt war. Wir konnten jedoch 
keinen Gebrauch davon machen, da 

schon lange vorher Unterschriften zu 

diesem Zweck hier gesammelt wa ren. 

Wenn Prohibilton eintritt, so- werden 
ivir miser lxsielriink selbst brauen, das 

heißt, heimlich im Keller und dann 
anim- Nachbaru in ein«-r guten Zeit 
einladeu dann sparen ivir die hohen Al - 

gaoeu. 

Chntleq Dili, wilder bekanntlich 

feine Nechanmn »Namid« dsgl-im 
sm- Zbke JUMQ »musdean Ils- 

jcmM am Dies-sing Minos un der 
Steht zu ach-m- uub Mut BRUNO 
bezahlt-M Ruh-missen zu Wunsch-n- 
Iksset Marsch-l hsm einige »G- lud-m 

sen sur Cassius-s Mut Sei-ist« in m 

EIN-. samt tm U- sietuiskm so u 
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Um TO ist-K so Jesus Its-Inn 
sa. II et III dis- miquc sb« 
uns-fe- ste-. h Im m dsm m 
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Schweine ......................... 7 75 
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Creighton Rundschau. 
Weshalb wohl miser freundlicheri 

Viehtönin John Goehinger diese Wo- 

che so geheimnißvoil tat, kann der sie-J 
porter trotz feiner anständigen Rss 

diesmal nicht erraten, nur soviel, dass 
der John wieder eine Carload Vieh-J 
nach Ostiana geschicknhah welches soJ 
ungefähr 1400 Pf. das Stück wog,·» 
nnd es scheint noch mehr Handel itnsj 
Gange zu sein, denn ker Oniaha Co ni« 
mission Manu, Herr Jatsou, schwän- 
zelt schon etliche Tage zwischen unseren 
Viehbarvnen bernni, nnd John sollte 
deshalb recht sidel sein, wie der 

EvertOp«es; der ist jetzt doppelt 
giicklich, denn sein Schwiegersohu 
brachte ihm persönlich die Nachricht, dass 

i 
s 

l 

er in drei Wochen zweimal Großvater 
geworden war. Na sa, der Evert kann 
sich fofetwas ja leisten, und es muß noch 
mehr in Aussicht fein, denn-weshalb 
hsn » sich hier ein fein-g ichs-m- Haus« 
gekauft, häl dar is wat achter. 

Unser srennliche Leser, Herr von 

Grabean von Ceuter kam hier 
durch um iu Niobrara seine Schwester 
zu besuchen. Herr von Graboivgki hat 
.iach dein Todesfall seiner Fran, aan- 

Jerkanst nnd beabsichtigt später nach 
Missourisu geben« Professor erhielt 
einen freundlichen Handschlag da wir 

ng lange nicht gesehen nnd gefprocheux 
hatten- 

? 

s Seher Triertveiley BloomsieldSH 
Jsrenndlicher Hardwareinann war iu 

iCreightoin natürlich Innfzte doch auch 
sein alter Freund Paul Koeppen be- 

sucht werden, ohne diesen Besuch geht 
kein Bloomsielder heim. 

Das Creighiou HoteL seither Phillip 
Jundt, welches seit dessen Tode von sei- 
ner Tochter Mithie verwaltet wurde, 

ist seht von Henry Wiegert,(Schwieger- 
fohn von Jnndt, getauft nnd wird er 

versuchen, das Hotel in Aufschwung zu 

bringen. 
Was wohl der Fritz Kyrigg beginnen 

will, denn Walter Straiu hat seine 
Aultion angesagt nnd wird alles ver- 

kaufen, ausgenommen die Schome 
die will der Fritz sicher mit »zum Stadt- 

ie briitaen. 
Man kann es doch nicht allen recht 

mochennmg sich der Redakteur nnd 

anch der Korrespondent alle Mühe ge- 

ben; nnfer alter Fremin Freund 
John Burge, der uns neulich in 

Bloosnsield traf, sagte Professor,bn 
mnß mehr herliniich schreiben, die Spra- 
che mag ich gerne lesen. Der dürre 

watjcercnnnez der DIESES-Gern 
nnd Insoweime wolle gern fchmäs 
bisch, nnd mein Freund Graben-M 

mäch« e, da er ein elser Wein Schüler 
m, alles meinst-h während Doktor 

Hishi-eh der alten Sprechenismninndeh 
nie-m über des Dianas-fide geht. Und 
nnn der clse Iris « kene wikt foger. ich 

Ml dem berihnnen Its-Melken dobion 
eines-ersehen wegen feiner Inn-nisten 

Maschinen Je mein Iris see Wonne 

End wohl. oder ich sanfte du Menjw 
verstehe nieste weiser etc des stechen 

Hemmt-näh Inns in seine-n heilte-- 
III-nasse since im Umfass I- 

zeeä tm beneer seen Wie m- 
?sU-e sah-. mit-see sen Besen-h 
; ist seit mein-e m es and it Un fem 
besuc- Qe Imj Ins Den see gross 

? IQCIet seqex »Tai Heer du nut- 

zkmmsne nun Ie- fekmi dient m 

stehn sites Its-h 
-«-« H» 

;- ts JZOZIIO .... II 

sannst-. Ie- II. sehne-e 
Mut samt-. its-mess- see- 

Tisese se- Vsiss sede. 

Quinte Lokolsottme 

Vergeßt nicht, daß Philson zu jeder 

sZeit gute Pferde künst. 
s 

s Star Dray Liue, Colliee ä- Brotts. 

sTclephonteskt No. A 49. 

s 
D T OCouner. Zahuargt 

über Filters Laden 

Gute Mahlzeiten gu jeder Stunde in 

Grmys Nestauraut. Kommt und ver- 

sucht die Küche des neuen vortrefflichen 
Cheso. 

Meine Ossiee befindet sich seht zwi- 
scheubem Corner DIugstore und der 

Postossier. Brüllen werden geuon auge- 
paszt. Dr. Bletck 

Zu verkaufeu:-—I kleine Häuser, 2 

Lots, Häuser ssud in guter Verfassung, 
»sehr billig. Für Einzelheiten sprecht 
vor im Schuhstore unterm Opernhaus. 

Augen untersucht und Gläser gewis- 
seuhost angepaßt Ossice über Cornet 

Ding Storc. Dr. Peters. Telephon 
No. Ho. 

Bevor Jhr Eure Carpenter 
« 

Arbeit 

ausgeht, laßt-Ins an Euren Sachen 
rechnen. Wir garatttieren erstklassige 
Arbeit. Kopetka Bros. 

Volt enre Farben nnd Tapeten ans 

dem Paint Starb W. h. Spencer, 
Kontrast Anstreicher nnd Tapezierer. 

genuihrin Zweifel seit was ihr 
rathoollh kanfieine Knor Conttty 
Zigarre Sie hateine höhere Quali- 
tätTabak zn niedrigeretn Preise als 

andere Zigarren. Deswegen werdet 

ihr euch daran erfreuen. 

Attgttstitte«s Knor Connty Zigarr 
ist-die Beste isn ganzen Staate Kontnt 

nnd sehtnnlern Knor Connty Zigeu- 
Stare 

Decken nnd Knie-decken zn Schleicher- 
preifen. Decken tnit 20 per eent abzng 
tiniedecken tnit 30 pre cent Abzug. Nnt 

jiir 10 Tage hält dieser Verkauf an 

Marting Varness Shop. 

Bringt uns enre Pferdegefchirre 
zntnreparieren nnd oelen. Wir oelcn 

Geschirre fiir sum das Paar. 
Ath ec- Heirekn 

Clantz lkey beabsichtigt fein Hans 
nahe detnx nern hans billig zn ver- 

kaufen. Nachznfragen in der Gennonia 

bei Carl SteffenOL 

88.50 lauft ein Jahr Mitglieder- 
tchaft von 96 blane Records itn Musik 
Eiokh 

Felldeaen zu Ittho bis 12 00 

Plnichdecken In 5.00 bis Ots.00 
uine volle Auswahl non Tinkt- nndi 
Wolldeclen Abto G Deirei 

·- »..--·-·-—·.--· 
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Eine große Auswahl in «··Valetttineg 

-- Du Deut che Luft- 
ah see-verband Ins ums-O ehe 

tsche Lastvqtthkmduaakd Mit am I mum- 1914 Kraft 

rinn- Iß II wes-umsp- mi- 
Iltes di- ums Mit-sm- a, ds- 

vohl als Im fli- dlc iMtt e 

Lustmvwms s iser II. 
hle stufchm : IMM 
und III-Musk- Ismoss kn- Itts MO- smsedi. II- 
tmsu nnd Rghkhwfm 

pay-Ye- mn m- usic-.- NOT 
um« II 
san-If- 
vo Nimm IM. Aus-tu VIII ums 
us Ida-sätt- are-Fu III-Miste Ums-I e as 

th- Itin Mttz 
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If its m Itm costs-h I- 

ways-u III-ist Hub 
muss-W tut-fes M II 
fes-ob wish-Wust Im ad Ian- 
mm cum-W m san-sus- 
sstis s- 
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Jn einem dofpiiai von 
Marfhfield. Wis» liegt Frau Fred 
Reinte, die Gattin eines in Whiilefey 
im Taylot Counth anfiissigen Far- 
iners, danieder. Der Frau waren 
Hände und Füße derart erfroren, daß 
sie ihr dort amputiert werden muß- 
ten. Sie hatte vor einigen Tagen 
einer Sitzung eines Frauenunierfiüt- 
zungsveteinö bei einem Nachbaräste- 
mer beigewohnt und später auf dem 
heimwege war sie auf der Land- 
straße von einem Ohnmachisanfalle 
betroffen worden, daß sie sechs Stun- 
den hindurch hilxlos auf der Land- 
straße lag, wobe ihr dann die vier 
Eriremiiaten erfroren. 

Dr. A. J. Cartson von der 
Universität von Chicago hat einen 
Apparat fiir die Messung des hun- 
gerg erfunden, der von großem Wer- 
te sein soll, wo es sich um iiinsttiehe 
Ernährung handelt. Die an sich 
ziemlich einfache Vorrichtung besteht 
aus einer kleinen Blase aus ganz 
dünnem Gummi, an dem ein bieg- 
samer Gummifchlauch angebracht ist- 
durch den jene Blase, nachdem der 
Patient sie verschluckt hat, mit Luft 
vollgepumpt wird, bis sie sich voll- 
tändig den Magenwiinden ange- 
chmiegt hat; am oberen Ende des 

Schlauchs ist vor dem Munde ein 
Meßapparat angebracht, der jede noch 
so kleine Bewegung der Magenwäns 
de registriert. 

Weil er iich einsam fühlte 
und aus Schmerz und Kummer iiber 
die Krankheit seiner Frau und sei- 
nes einzigen Kindes, die beide in 
einem hospiial in La Crosse, Wic» 
lebensgefiihrlich erkrankt darnieder- 
liegen, wurde in Peterson, einer bei 
La Crosse gelegenen Ortschaft, der 
dort ansässige Geldverleiher und 
wohlhabende ehemalige Former Christ 
J. Bentson derart gemittskrant, daß 
er sich fein Heim über dem Kopfe 
anfieckir. Eine Rettung kam zu 
spät. Er verbrannte mitsamt sei- 
nem hause. Einige Stunden vorher 
hatte der Unglückliche bereits ein 
Gleiches versucht, doch wurde da- 
mals sein wahnwihi es Vorhaben 
noch recht eiiig von achbarsleuten 
bemerkt, o daß diese die Flammen 
im Keime ersticken konnten. 

Der erste Sträfkinf des- 
Jllinotser Staatszuchthauses n Jo- 
liet, ll., dem Gouverneur Dunnes 
neue ethode der Behandlung der 
Strafgefangenen Bgute kommt, ift 
ein gewisser W. eJnerneh, der im 
Jahre 1907 vom Counthgericht in 
Kantaiee wegen tätlichen Angriffs 
mit Absicht zu töten auf unbestimm- 
te Zeit ins uchthaus eschickt wor- 
den war. ieser Mc nerneh des-« 
währte sich ausgezeichnet, als der 
Gouverneur lebten Sommer be- 
gann, die Sirasgefangenen bei Stra- 
ßenbauien zu verwenden, wobei sie 
sonst Sträflingen nicht dergönnte 
Bergünstigungen genossen, und hat 
seiner musterhaften Führung jeht 
seine Begnadigung zu verdanken. Der 
Gouverneur ist sehr befriedigt von 
dem Resultat seiner neuen Methode 
und beabsichtigt, dieselbe nächsten 
Sommer in noch ausgedehnierem Ma- 
ße zur Anwendung zu bringen· 
Genetalanwalt W· L.Mee- 

se ven Arkansas reichte eee einigen 
Tagen in Little Rock, Att» Ma en 

gegen sechs in der Stadt ansäs se Baumwellsameniilsabtiknnten ein, n 

denen ee beantragte, dieselben aus 
dem Staate autzmveisen und außer- 
dem se zu QUYM Celdsiease zu 
vetuteeiten, en ne nach bee M e- 

scheist einen Tenst bilden. deFen Ziel ist, die Preise det Vanmtee se- 
Iment im Staate willttltth in ten- 
heollteeem Die entlasten Gesell- 
iichasteu tind dte stecke cetten Oil 
Te» Arkansas fetten tt se» Ltttle 

Wes Zotten Otl II Seutdetn Ott 
;Ce., thte cetien tl Ce. und die 
stttese Ste Cetten Dis Ce. stach 
lvee Angabe der It eschttst destettt 
idee nasebtietse Trost ett t. Septem- 
Hee 1911. Der eeess se en die 
wen-muten Gesell edaten ttst M 

tut das sen des Sttmteleeittatue tm 
Tat-te ldott angenommene nnd im 

ndee tsts nmendieete Istitrupses 
es. need de- es sechsten ts. te nd- 

wetehe Lesdttstttqen sie-staat es 

es W heu. mn M eie sent-ice 
des streitet te nd eines Ietttets 
tuseedntd des tsmtet « duldet te-. Das Sete seit etse seiest-a 
den M Its Msie des-eis- 
setuett Heisa NO e set. 
we wie t tiee Tat set 
III-I see dein des III-set 
ist- eeeeu sue teeee te ais ets see- 
ttos sei-set see-den« Ieseatiesmtt 

UIIO 0 WOC- wee es OW Ins 
outside-ne use-se Iete Ieise 

staunst-seitens- ees sie-II Ismen- 
etsnsettattess Ie-· I II et KIND 

site-M stetOtt Wie- Inse- 

Der siebzigjährige reiste 
Sonderling Daniel Btrisby, ein al- 
ter Ansiedler des Marinette Eintritt-. 
Wis» dee auf einer großen Faun 
allein hauste, die vierzig Meilen von 

Marinetie entfernt bei McCaftlnn 
Mountains mitten in Unwirtlicher 
Wildnis liegt, ift arn Weihnachtss 
feieriag tödlichdernngliicki. Auf ei- 
ner Spazierfahri dnr die Felder tri- 
ner Farm ging fein aul durch nnd 
der Greis wurde dabei ans dem Wa- 
gen geschleudert, wag ihm einen 
Schädelbruch eintrag. Wenige Stun- 
den später gab er feinen Geift auf. 
Der alte Mann war in der dortigen 
Gegend unter dem Namen «Otd 
Englifbman« bekannt. 

Der vor mehreren Wochen 
in Davenpott, Ja» wegen Diebftahit 
von Kirchen-Utensilien aus der Sac- 
rcd OeartiKatbedrale und der Si. 
Umwand-Kirche verhaftete nnd den 
Großgcfchworenen itberwtefene Neger 
Frei-. Ciari ifi im Gefängnis jetzt 
rolliitsndig wahnsinnig geworden und 
wird irdenfallg nach einem Jrrenafnl 
gebracht werten. Bei dem Neger 
nat-vorher fchon eine Schraube los. 
wi-: fcdon daraus hervorging. daß er 

sich ais Missioniir des »So-unen- 
fcheinsitult« aufspielte und pbantas 
fttfch gekleidet auf den Straßen ber- 
nmtrteb, bis feine Verbaftnng erfolg- 
te, die dann feine Diebereien, die er 
in den genannten Kirchen begangen, 
ergab. 

Jn Byrds Creer bei vera- 
land Center, Wie» lebt noch rtijtig an 

Körper und rege an Geist ein Greis. 
der bereits das hundertste Lebensjahr 
zurückgelegt hat, der in jener Ort- 
ichaft anjäjjige unter dem Namen 
Onkel Jerrh überall bei Groß und 
Mein bekannte Jeremiah Dingmnnn. 
Jm 25. Juli 1818 in Saratoga, N. 
Y» geboren, war er bereits im Jahre 
1856 nach dern Staate Wisconsin ge- 
kommen, der dann bis je t sein stän- 
diges Domizil war. Dre Jahre und 
drei Monate hatte er unter ben Fah- 
nen der Unionsarmee irn Bürgertriege 
gefochten und zwar hatte er letzteren 
von 1861-1863 in der Kompagnie d 
des elfien Wisconsiner Freitoiltigenres 
giments mitgemacht. Im Jahre 1865 
heiratete er Fräulein Perrnelia Berg- 
man. Die Fami7ie, deren Oberhaupt 
er tit, itthlt brei» Sbhne, sieben Enkel 
und einen Ureniei. 

George stiller, so Jahre 
alt, ein ehemaliger Farmer von Wai- 
iers Mill, Pa» hat in ittsburz 
Pa» Ser morb durch cr ngen ba- 
gangen. ein Hehehn äheiger Sohn. 
Jakob stillen fand n an einein 
Baume in dern der Wohan nabeges iegenen Walde hängen. te je ne 

Frau behauptet, hatte stiller schon 
seit längerer Zeit gedroht, das ee sich 
umbringrn sk«1«rbe, und tie hatte da- 
her, als Borsichtire el, alle Messer, 
Revolver und an re gefährlichen« 
Waffen aus feinem Bereiche jern ge- 
halten. Als Miller anr Tage der 
Tat sein Haus verlies, befürchtete 
seine Gattin, daß er sich ein Leid 
zufügen könne, und sandte die fünf- 
jährige Tochter Marie hinter dein 
Vater her. Der Vater jchimpfte und 
jagte das Kind wieder heim. Dem 
dann abgesandten Sohne Tonart-, 8 
Jahre alt, erging es nicht besser. Auch 
er wurde vorn Vater beimgejandi. 
Als der Vater abends nicht heimkehr- 
te, begab sich der älteste Sohn Jakob 
auf die Suche und jand'dte Leiche fei- 
neb Vaters irn Walde. 

sehn Rs Bew, angeblich 
aus Voll-vite, I» wurde in Denvm 
Col» unter oek defqutdcguug, wem 
unter falschen Votspieqelnsm et- 

tangt su hoben, verdankt Ver junge 
Mann war hochelegcut gekleidet und 
soll sich als Ist-Mut Busch Ill. 
ou egmn habest Uns sei-fu« die 
in m htsis gefunde- made-. 
Wie I die Polizei, des n tu du 
Pakt e Mist- Opfu minde- dat. 
Nu Brief war von It um- Umn- 
Mvekl. die einer as schm- Los 
sing-leite Familie out can-Ins MI. 
natekzticbmi. stusth Ums lim- 
dM in dem selbi- 0I. s- send-e 
Der eins leite Inn Im- nad ihr 
Vater lade M- Mmus In im 
sieht out-tm Mahl n is Los III- 
gem la sovmäsmm sum- 
Dep f ie. fein Vom M cis seht « 

Mdu aufma- ls drum-h Mist 
Heim Busens-III desto N In 
saug- Mcsas IN nimm R 
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Bin-mo- mim ji- mims s- III- 
ds-. da Ho « um fik- aus« 
sum-. das n sit-u Miit tu 

um ou sen-tm com-m II- Ysm lud-m du VII F 
muss du Musis MI- Its 

s Uns-sit In somit MI- sei-us 
us den«-W sit-es. Oft II E 

Sizii-. n US Inst s O UJZ g m Ums Js- «. sus- 
E Miso n. Mk n M NORDI- iss I III-. 
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